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Während im Waldmüllerzentrum die
Frühjahrssaison und anschließend
unsere Programme im Rahmen des
Favoritner Kulturfestivals so erfolg-
reich abgewickelt werden konnten,
hatten wir von Kultur 10 längst die
Planungen für das Herbstprogramm
abgeschlossen.

Nachdem wir  in der vorjährigen
Herbstsaison  das fünfjährige Be-
standsjubiläum unseres Waldmüller-
zentrums mit einem abwechslungsrei-
chen und qualitätsvollen Programm
begangen haben, freuen wir uns nun
auf ähnlich tolle Veranstaltungen im
zweiten Halbjahr 2010. 

Die Planungen für das Frühjahrs-
programm 2011 sind gerade voll im
Gange, daher können wir dazu noch
nichts verraten. Unser Herbstpro-
gramm hingegen ist fixiert und wir wol-
len es Ihnen in diesem Heft vorstellen.

Die folgenden Seiten sollen für sie
wieder zur kulturellen Fundgrube wer-
den. Auch im Herbst wird es im
Waldmüllerzentrum bei Kultur 10 eine
Reihe von unterschiedlichsten
Veranstaltungen geben. Von der Oper
bis zur Volksmusik und vom Chanson
bis hin zu alten Filmschlagern wird
wiederum für jeden etwas dabei sein.
Klassische Konzerte, Chorabende

sowie Literaturprogramme und natür-
lich wieder interessante Ausstellungen
werden das Programm abrunden. All
das wird - wie bei Kultur 10 bereits zur
Tradition geworden - wieder zu sehr
moderaten Preisen angeboten.

Neben vielen bekannten und belieb-
ten Künstlern, die immer wieder gerne
ins Waldmüllerzentrum kommen, sind
auch im Herbst wieder einige teils
sehr bekannte Künstler dabei, die
erstmals bei uns im Waldmüllerzen-
trum auftreten werden. Lassen Sie
sich überraschen! Bevor sie nunmehr
im Detail mit der Lektüre unseres
Programms beginnen, noch ein Tipp:
Im Frühjahr waren einige
Vorstellungen bereits Wochen vorher
ausverkauft. Daher bitte rechtzeitig
Karten reservieren, damit Sie auch
sicher mit dabei sein können.

Natürlich ist auch in dieser Nummer
wieder unser beliebter Kulturkalender
in der Zeitungsmitte  mit dabei. Eine
wertvolle Hilfe zur Planung Ihres ganz
persönlichen Kulturprogramms in
Favoriten.

Das Team von Kultur 10 freut sich
auf ein Wiedersehen und wünscht
auch für das zweite Halbjahr 2010
gute Unterhaltung!
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Das Waldmüllerzentrum,

seine Künst ler  und sein Publ ikum.

Kultur 10 und 
unser Waldmüllerzentrum
Schon die Veranstaltungen im

ersten Halbjahr  2010 zeigten uns,
dass wir mit der Entscheidung die
Programmschwerpunkte im Wald-
müllerzentrum weiterhin dem
Wienerlied, der Operette und der
Oper  sowie alten Schlagern zu wid-
men, recht hatten.

Ein unglaublicher Publikums-
ansturm bestätigte uns, dass wir mit
dem organisatorischen Konzept
und der Programmgestaltung bei
Kultur 10 in der Hasengasse gold-
richtig liegen. Wir haben uns von
Anfang an das Ziel gesetzt in
Favoriten kulturelle Nischen zu fül-
len. Dank der großartigen Unter-
stützung von Frau Bezirksvorste-
herin Hermine Mospointner und der
Favoritner Kulturkommission ist es
uns auch möglich, dies zu
erschwinglichen Preisen zu tun.

Die Begeisterung unseres über-
aus treuen Publikums und der
Dank, der mir und meinen
MitarbeiterInnen immer wieder per-
sönlich ausgesprochen wird, zeigen
uns, dass unser Engagement und
der Einsatz für die Kultur in
Favoriten auch die nötige
Anerkennung findet.

Ich möchte mich daher an dieser
Stelle  in meinem Namen, aber
auch im Namen der Mitarbeiter-
Innen von Kultur 10 bei Ihnen unse-

Bezirksrat Ing. Gerhard Blöschl
Vorsitzender Kultur 10

Diese Veranstaltung hat bei uns
schon Tradition, denn Peter Forgách
und seine Freunde sind bereits seit
2004 immer wieder bei uns zu Gast.
Mit Brillanz, Gefühl und
Temperament bieten die Künstler
ein Programm, das sich sehen las-
sen kann. Erstaunlich ist es immer
wieder,  welch tolle Rhythmen sie
der Mandoline entlocken. Sicherlich
ein Leckerbissen für alle Freunde
dieses Instruments.

Diesmal mit dabei Peter Forgách,
Attila Kovàcs, Günther Götz, Gerd
Dité und Freunde. Bitte bereits jetzt
vormerken:

Waldmüllerzentrum
Samstag, 9.10.2010 - 17.00 Uhr

Eintritt: € 10.--
Info unter 688 11 00 oder 688 76 78
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"Die Mandoline

anders 2010"

rem tollen Publikum, recht herzlich
für die erwiesene Treue bedanken.
Danken möchte ich aber auch den
vielen großartigen KünstlerInnen,
die immer wieder gerne zu uns ins
Waldmüllerzentrum nach Favoriten
kommen. Sie sind ein Garant dafür,
dass es uns von Kultur 10 immer
wieder möglich ist, Ihnen ein ent-
sprechend qualitätsvolles Prog-
ramm zu bieten.

Ich glaube, wir können stolz
darauf sein, dass im
Waldmüllerzentrum  - was heute
längst nicht mehr so selbstverständ-
lich ist - das Miteinander ganz  groß
geschrieben wird. Persönlich freut
es mich besonders, dass aus dem
Team von Kultur 10 und des
Waldmüllerzentrums  längst schon
eine große Familie geworden ist.
Inzwischen haben sich unsere
KünstlerInnen und nicht zuletzt Sie
unser begeisterungsfähiges Pub-
likum dazu gesellt. So wurde Kultur
10 zu einer Großfamilie, die ohne
Übertreibung im Meldezettel  als
Heimat das Waldmüllerzentrum in
der Hasen-gasse in Wien Favoriten
angeben kann.

Herbstprogramm 2010 - 
Erfolg verpflichtet! 

Kultur 10 hat sich daher für den
Herbst 2010 viel vorgenommen. Wir
wollen nicht nur Erreichtes bestäti-
gen, nein, wir wollen vielmehr unser
Publikum auch immer wieder mit
Neuem - in gewohnter Qualität -
überraschen.  Außerdem soll unser
Programm auch weiterhin ideen-
reich, abwechslungsreich und
gleichzeitig anspruchsvoll sein.

Abschließend möchte ich Ihnen in
meinem Namen und im Namen aller
Mitarbeiter von Kultur 10 und des
Waldmüllerzentrums noch einen
schönen Herbst und bereits jetzt
einen besinnlichen Advent wün-
schen.  Ich freue mich auf ein kultu-
relles Wiedersehen bei  möglichst
vielen Veranstaltungen von Kultur
10 im Waldmüllerzentrum.  

Unter der Leitung des Dirigenten
Heinz Koihser werden Sonja Kutalek
(Sopran) und Michael Wagner (Tenor),
der auch durch das Programm führt, ihr
Können beweisen. Sonntag, 14. Nov-
ember 2010 - 16:00 Uhr, Haus der
Begegnung, 1100 Wien, Ada-
Christen-Gasse 2b (Hansson-
Zentrum). Kartenpreise: Im Vorverkauf
€ 9,-, an der Tageskasse  € 10,-.
Kartenbestellungen unter 688 11 00, 688
76 78 und 943 32 994. Auskünfte erhal-
ten Sie auch unter www.mandolinen.at
oder jeden Mittwoch im Vereinslokal
1100 Wien, Herzgasse 15-19 in der Zeit
von 19.00 - 21.30 Uhr  .

Das Orchester sucht MusikerInnen
und MitarbeiterInnen. Info unter 688
11 00 (Hr. Pilhatsch), 6887678 (Fam.
Vanorek)

E-mai l :office@mandolinen.at

HHeerrbbssttkkoonnzzeerr tt
Neues Favoritner

Mandolinenorchester
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Prof Karl HodinaProf Karl Hodina
mit Rudi Koschelu zu Gast im Waldmüllerzentrum

Zwei Publikumslieblinge kehren
am 27.9.2010 um 18.00 Uhr wieder
ins Waldmüllerzentrum zurück. Der
Titel des Programms verrät uns
schon alles – Prof Karl Hodina!

Er nimmt wieder einen ebenfalls
ganz Großen aus der
Wienerliedszene mit - Rudi
Koschelu. In dieser Besetzung
waren die beiden Herren schon
zweimal im Rahmen der Wiener-
liedmatinee im Waldmüllerzentrum
zu Gast. Am 27.9.2010 gehört ihnen
der ganze Abend!

Gemeinsam mit Gert Bienert und

Tini Kainrath haben Prof. Karl
Hodina und Rudi Koschelu bei uns
auch schon erfolgreich Programme
mit sehr viel Jazz gestaltet.
Schließlich kommt Prof. Karl Hodina
ja vom Jazz. Diesmal wird ein rein
wienerisches Programm geboten,
bei dem Hodinas Ohrwürmer wie
zum Beispiel „‘s Vogerl am Bam“,
der „Herrgott aus Sta“ und „I lassert
Kirschen für die wachsen“ natürlich
nicht fehlen dürfen.

Rudi Koschelu wird ebenfalls
Eigenkompositionen von sich bei-
steuern, und so kann einem gelun-
genen Abend voll guter Stimmung
mit Liedern aus Wien nichts mehr im
Wege stehen.

Freuen Sie sich mit uns auf einen
Abend im Waldmüllerzentrum bei
Kultur 10 mit Prof. Karl Hodina und
Rudi Koschelu!

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Montag, 27. 09. 2010  Montag, 27. 09. 2010  

18.00 Uhr18.00 Uhr

Eintritt: € 10.--Eintritt: € 10.--
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Artikel derArtikel der

BezirksvorsteherinBezirksvorsteherin

An den heißen Sommertagen
haben viele Menschen Abkühlung
bei einem kühlen Getränk und bei
den Freiluftveranstaltungen in
Favoriten gesucht. Wenn aber nun
die kühlen Herbsttage kommen,
dann freuen sich wieder viele auf die
zahlreichen Kulturveranstaltun-gen
im Waldmüllerzentrum. Die Zahl der
Stammgäste wird von Jahr zu Jahr
größer. Dies ist auch ein Ansporn,
um das vielfältige und reichhaltige
Programm noch um einige
Höhepunkte zu erweitern. Auch die
Förderung von jungen
Künstlerinnen und Künstlern liegt
uns am Herzen. Für Abwechslung
ist gesorgt!

Die qualitätsvolle Kulturarbeit im
Bezirk kann mit ihren Erfolgen über
den lokalen Bereich hinaus bereits
auf sich aufmerksam machen und
lädt zur intensiven Begegnung
abseits der herkömmlichen und gut
beworbenen Orte des Wiener
Kulturlebens ein. Ich freue mich,
dass die 370.000 €, die der Bezirk
für kulturelle Förderung in diesem
Jahr zur Verfügung stellt , bei unse-
ren Vereinen auf so fruchtbaren
Boden fallen. In Zeiten starker
Einsparungen gerade auf dem kul-
turellen Sektor haben wir damit ein
Signal gesetzt, dass uns die
Bezirkskultur  ein besonderes
Anliegen ist. 

So lade ich sie herzlich ein, die
Angebote  des umfangreichen
Herbstprogramms wahr zu nehmen,
denn Kunst und Kultur sind nie
Selbstzweck, sonder immer für ein
interessiertes Publikum gemacht.

Ihre Bezirksvorsteherin
Hermine Mospointner

Der aus dem Singkreis Cantate
Domino entstandene Chor wird
unsere Gäste unter dem Titel
„Altbekannt und doch nie so gehört“
mit vielen bekannten Melodien in
neuen, überaus interessanten
Interpretationen unterhalten.

Der Chor Curiositas ist eine bunt
gemischte Truppe aus Burschen,
Mädels, Frauen und Männern, die
gerne singen und miteinander ver-
schiedenste Konzerte gestalten.
Musikalischer Leiter, Mag. Peter
Lang, ist die kreative Seele des
Chor Curiositas. Humorvoll hält er
die Chormitglieder auf Trab und
scheut auch Werke des 20. und
21.Jahrhunderts nicht.

Chor CuriositasChor Curiositas

„Altbekannt und doch nie so gehört“ 

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Samstag, 18. 09. 2010  Samstag, 18. 09. 2010  

18.00 Uhr18.00 Uhr

Eintritt frei!Eintritt frei!

Prof. Karl Hodina und Rudi Koschelu
hier mit Gert Bienert
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„Ein Gruß aus Wien“ heißt es am
16.Oktober 2010  –  das ist auch
gleichzeitig ein Gruß an die
Gourmets unter den
Wienerliedliebhabern.

Wienerlieder interpretieren bei uns
immer Könner ihres Faches. Wir
hatten und haben auch immer wie-
der die beliebtesten und besten
Künstler bei uns zu Gast.

Einmal hat es sogar eine
Sensation gegeben, nämlich als KS
Heinz Zednik bei uns seinen Auftritt
hatte. Ihm zur Seite standen damals
die Malat Schrammeln und Ingrid
Merschl.

Sowohl die Malat Schrammeln als

auch Ingrid Merschl sind diesmal
wieder mit dabei. Die Sensation ist
diesmal KS Georg Tichy! Ein
Wiener, der Weltkarriere machte
und dabei liebenswert und sympa-
thisch blieb, genauso wie sein
Tenorkollege Heinz Zednik, mit dem
er auch die Liebe zum Wienerlied
teilt.

KS Georg Tichy ist mit seinem
herrlichen Bariton nicht nur an der
Wiener Staatsoper sehr gefragt und
beliebt. Auch die Opernhäuser in
Köln, Berlin, München, Frankfurt,
Budapest, Barcelona, Mailand,
London, Florenz, Rom und viele
andere mehr reißen sich um ihn.

Stimmgewaltig haben wir Georg
Tichy ja schon mit Opernarien im
Frühjahr gehört, als er gemeinsam
mit Ulli Fessl und Prof. Leopold
Grossmann die Oper nicht so ganz
ernst nahm - wie einst Leo Slezak.

Die Malat Schrammeln – da
schmilzt das Herz des
Wienerliedkenners im In- und
Ausland vor Begeisterung dahin.
Dies ist auch kein Wunder. Diese
vier Musiker verstehen es wunder-
bar die Musik aus Wien auf höchs-
tem Niveau zu interpretieren und
trotzdem das Herz sprechen zulas-
sen. Prof. Rudi Malat, die Seele der
Malat Schrammeln, erlaubt genau
das richtige Maß an Schmalz dabei,
um nicht kitschig aber auch nicht
schlampig in der Interpretation zu
sein.

Ingrid Merschl und Georg Tichy
werden viele bekannte Lieder u.a.
aus den berühmten „Kremser-
Alben“ singen.

Ein Gruß aus WienEin Gruß aus Wien
Sensationsgastspiel von KS Georg Tichy im Waldmüllerzentrum

mit Ingrid Merschl und den Malat Schrammeln

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum

Samstag, 16.10.2010 Samstag, 16.10.2010 

15.00 Uhr 15.00 Uhr 

Eintritt: € 12.--Eintritt: € 12.--

Gaby Fussgänger, die Stehgeigerin und Leiterin der Damenkapelle
Wiener Hofburg, beschert uns gemeinsam mit der Pianistin Doris
Fuchs, die Gabys Geigenspiel auf dem Flügel kongenial begleitet,
höchsten Musikgenuss zur Mittagstunde. Zusammen mit den kuli-

narischen Schmankerln bei moderaten Preisen vom Team des
"Ringsmuths" können Sie unsere beliebte “Salonmusik Mittwoch

Mittag” genießen.

Salonmusik  Salonmusik  
Mit twoch Mit tagMit twoch Mit tag

TTeerrmmiinn
10. 11. 2010 - 11.30 Uhr

Musikschutz € 3,--

KS Georg Tichy kommt mit
Wienerliedern ins Waldmüllerzentrum

nach Favoriten

Die Malat Schrammeln mit Ingrid Merschl beim Tschauner
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Mit dem Programm „Lied und
Oper“ bieten wir unseren Klassik-
fans einen wunderschönen Nach-
mittag bei Kultur 10 im Waldmüller-
zentrum an!

Es sind drei Damen, die dieses
Konzert bestreiten werden. Alle drei
treten erstmals bei uns auf. Mit
ihnen ist auch garantiert, dass sie
nicht nur Soli, sondern auch die
schönsten Duette für zwei
Frauenstimmen aus der Opern- und
Liedliteratur zu hören bekommen.

Daniela Treffner ist mit Sicherheit
bei unserem Publikum nicht so
gänzlich unbekannt, da sie mit ihrem
samtigen Mezzosopran/Alt  schon
so manches Konzert in Favoriten
bereicherte. Sie ist Kärntnerin und
hat in Klagenfurt am Landeskonser-
vatorium und an der Padägogischen
Akademie ihr Studium in
Musikerziehung und  Stimmbildung,
sowie  Gesang absolviert. Ihr
Gesangstudium führte sie dann an
die Musikuni Wien, wo sie weiter
Oper, Lied und Oratorium studierte,
u.a. bei KS Walter Berry, Uwe
Theimer, Robert Holl und  Hilde
Zadek.

Konzertengagements führten
Daniela Treffner des öfteren nach
Ossiach und Villach zum
„Carinthischen Sommer“. Sie trat
anlässlich der Wiedereröffnung der
Redoutensäle in der Hofburg in
einer Produktion der Wiener
Staatsoper auf. Tourneen führten sie
nach Deutschland, Polen,
Schweden, Frankreich, Italien und
Japan.

Die Badener Sopranistin Cornelia
Hübsch absolvierte ihr Studium für
Gesangspädagogik in Graz, bekam

aber dabei selbst Lust als Sängerin
tätig zu sein. Sie war dann auch
Preisträgerin  im Strecker-  und
Dostalwettbewerb und gab ihr Debüt
in Baden mit dem Requiem von
W.A. Mozart. Ihre Engagements
führten sie bisher nach Bad Hall, ins
Schloßtheater Schönbrunn und
nach Japan. Zeit um in Baden
Messen zu singen nimmt sich
Cornelia Hübsch immer noch gerne.
In ihrem Repertoire finden sich nicht
nur Messen und Lieder, sondern
auch die Partien der Martha, Manon,
Marzelline, Micaela und Margarethe.
Freuen wir uns auf eine sehr facet-
tenreiche Stimme.

Andrea Linsbauer ist die 3.
Dame, allerdings nicht wie in der
Zauberflöte als Sängerin gemeint,
sondern bei uns als Pianistin. Die
Wienerin studierte an der Musikuni
das Fach Musikpädagogik u.a. bei
David Lutz, und absolvierte im Fach
Liedbegleitung und Korrepetition
einen Lehrgang am Bruckner
Konservatorium in Linz. Seither wid-
met sie sich hauptsächlich der
Liedbegleitung. Engagements führ-
ten sie nach  Belgien, in die Ukraine,
Chile, USA, Schweden und, und,
und….

Erwähnenswert ist auch die
Zusammenarbeit von Andrea
Linsbauer mit Künstlern wie Ildiko
Raimondi, Felicity Lott oder
Wolfgang Schulz.

Lied und OperLied und Oper KulturKultur

Kultur gehört in unser Alltags-
leben, sie trägt wesentlich zu unse-
rem gesellschaftlichen Zusammen-
leben und zur Lebensqualität  in
einer Stadt bei. In einer Großstadt
wie Wien ist das kulturelle  Angebot
ein wichtiger Teil der Identifikation
der Bürgerinnen und Bürger mit
ihrem Lebensumfeld. Dass Kultur
ein unverzichtbarer Teil der hohen
Lebensqualität in Wien ist, belegt
auch eindrucksvoll die weltweit
jedes Jahr durchgeführte Mercer-
Studie, bei der Wien an 1.Stelle liegt. 

Das Waldmüllerzentrum als „kultu-
reller Nahversorger“ hat sich zu
einem jener Orte in Wien entwickelt,
wo man sich wohl fühlt. Nicht nur
das Stammpublikum schätzt die
Gemütlichkeit und  die Nähe zu den
KünstlerInnen, auch die Interpreten
kommen gern und freuen sich auf
die Kontakte zum Publikum. Auch in
diesem Herbst sind wieder die
Größen des Wienerlieds und  der
Operette hier zu Gast. Aber auch die
Nachwuchskünstlerinnen und
Künstler kommen nicht zu kurz. Das
interessierte Publikum erleichtert
ihnen den Einstieg „auf die Bretter,
die ihnen die Welt bedeuten“. Denn
allle Kulturschaffenden brauchen
auch Partner und Förderer. Nur so
kann die kulturelle Vielfalt und das
kulturelle Erbe langfristig gepflegt
und bewahrt werden.

Das Herbstprogramm von Kultur
10 spannt  wieder einen vielfältigen
Bogen und ich freue mich darauf,
Sie bei der einen oder anderen
Veranstaltung wieder zu sehen.

Marianne Klicka
Zweite Landtagspräsidentin und

Gemeinderätin der Stadt Wien

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum

Samstag, 2.10.2010 Samstag, 2.10.2010 

16.00 Uhr 16.00 Uhr 

Eintritt: € 7.--Eintritt: € 7.--

3 Damen bringen Klassik ins Waldmüllerzentrum

Daniela Treffner Andrea LinsbauerCornelia Hübsch
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Würde Dr. Johannes Kropfitsch
nicht bereits zum fünften Mal bei
Kultur 10 im Waldmüllerzentrum auf-
treten, könnte man zweifelsohne von
einem Sensationsgastspiel sprechen.
Der gefragte Pianist tritt in
Konzertsälen der ganzen Welt auf. Dr.
Johannes Kropfitsch ist Leiter einer
Klasse künstlerischer Ausbildung
Klavier am Konservatorium Wien
Privatuniversität und Vorstand der

Tastenabteilung an diesem Institut. 
Mit seinen Geschwistern Elisabeth

und Stefan bildet er seit frühester
Jugend eine musikalische Einheit und
konzertiert als Jess - Trio - Wien seit
mehr als drei Jahrzehnten in den
Musikzentren der Welt. Ausgedehnte
Konzertreisen führten mehrfach nach
Japan, in die Vereinigten Staaten von
Amerika, nach China und Israel.

Im Waldmüllerzentrum wird Dr.
Johannes Kropfitsch mit seiner elfjäh-
rigen Tochter Theresa und dem zwölf-

jährigen Sohn David auftreten. 
Trotz ihrer Jugend ist Theresa

Kropfitsch bereits eine hervorragende,
mehrfach im In-und Ausland ausge-
zeichnete Pianistin, und bereitet sich
derzeit auf den Franz-Liszt
Wettbewerb im Jahr 2011 in Weimar
vor. Sie studiert am Konservatorium
Wien Privatuniversität.

Sohn David spielt Violine und hat es
auf diesem Instrument ebenfalls zu
großer Fertigkeit gebracht. Er ist
ebenfalls mehrfacher Preisträger bei
internationalen Wettbewerben. Er stu-
diert an der Hochschule für Musik und
darstellende Kunst in Wien. 

Im Waldmüllerzentrum werden
Werke von W.A Mozart, Felix
Mendelssohn - Bartholdy und Ludwig
van Beethoven auf dem Programm
stehen.

Die Familie Kropfitsch -  besser
bekannt als Jess-Trio – hält seit etli-
chen Jahren Sommermatineen in
Mürzzuschlag – in der Villa

Kaiserstein (ihr Stammsitz)  und im
Kunsthaus Mürzzuschlag ab. Bei der
Matinee kommt man in den Genuss
des Jess Trios (Elisabeth/Violine,
Johannes/Klavier und Stefan/
Violoncello). Nach dem Mittagessen
und der Kaffeejause gibt es, man
könnte sagen ein „Jugend musiziert“-
Programm, besetzt nur mit dem
Nachwuchs von Johannes und Stefan
Kropfitsch.

Wir hoffen ja sehr, daß es uns
gelingt alle 6 Kinder einmal bei uns
hier spielen zu lassen (Jakob, der
Jüngste, wird wahrscheinlich im
nächsten Jahr das Septett vergrö-
ßern) aber so einfach ist es nicht, da
die größeren schon eine sehr rege
Konzerttätigkeit haben. 

Marie Isabel (Violine), die Älteste im
Reigen der hochbegabten Kinder, wird
demnächst Franz Welser-Möst vor-
spielen. Theresa (Klavier) und David
(Violine) bereiten sich für internationa-
le Wettbewerbe und Auftritte vor. Paul
(Violine) und Clemens (Cello) gewin-
nen ebenfalls bereits div.

Wettbewerbe. Sophie, die Jüngste,
gab heuer schon eine Talentprobe am
Cello ab.

Bei uns hören Sie Johannes
Kropfitsch mit einem selten gespielten
Klavierstück von Franz Liszt, Theresa
Kropfitsch mit dem Rondo Capriccioso
op.14  E-Moll von Felix Mendelssohn-
Bartholdy und David mit dem
Violinkonzert Nr. 3 op. 61 H-Moll von
Camille Saint-Saens, um nur einiges
zu verraten.

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Sonntag, 28. 11. 2010  Sonntag, 28. 11. 2010  

16.00 Uhr16.00 Uhr
Eintritt: € 10.--Eintritt: € 10.--

Dr. Johannes Kropfitsch mit seinen Kindern Theresa und David
zu Gast bei Kultur 10 im Waldmüllerzentrum

Theresa Kropfitsch

David Kropfitsch begleitet vom Vater

David Kropfitsch

Johannes, David und Theresa Kropfitsch im Waldmüllerzentrum



Blumen für Kultur 10 von:

F r e i z e i t  u n d  K u l t u r S e i t e  7                     K u l t u r  1 0

Tauber, Kreuder etc. zum Flirt.
Begleitet wird Ingrid Merschl am
Klavier von Roman Teodorowicz.

Großteils sind die Lieder
Klassiker der damaligen Disseusen
wie Fritzi Massary, Mela Mars,
Josma Selim, Marlene Dietrich,
Evelyn Künnecke, Marika Rökk und
Zarah Leander.

Lassen Sie sich musikalisch
bezaubern und verführen. Erfahren
Sie so ein wenig aus dem aufregen-
den Leben dieser schillernden
Persönlichkeiten aus der Zeit des
Fin de siécle bis in die Vierzigerjahre
hinein!

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Samstag, 20. 11. 2010  Samstag, 20. 11. 2010  

15.00 Uhr15.00 Uhr
Eintritt: € 7.--Eintritt: € 7.--

Freche, frivole Frauen erwarten
Sie am 20.11.2010 um 15.00 Uhr im
Waldmüllerzentrum.

Und was für welche! Es kommen
zu Besuch Fritzi Massary, Adele
Sandrock, Lina Loos, Alma Mahler-
Werfel, Eugenie Schwarzwald und
andere. Jetzt werden Sie sich
sagen, ja die sind doch schon alle
längst gestorben – ja das schon,
aber in den Anekdoten, die über sie
erzählt werden, sind sie nach wie
vor quicklebendig!

Es sind nicht nur Anekdoten aus
längst vergangenen Tagen, mit
denen Sie Ingrid Merschl unterhält.
Es ist ja auch nicht nur
Unterhaltung, die diese Anekdoten
bieten, vielmehr sind sie schon fast
ein Lehrstück für raffinierte Frauen.

Selbstverständlich kommt dabei
die Musik nicht zu kurz. Das ginge ja
auch gar nicht, wenn man bedenkt,
dass Alma Schindler den
Komponisten und Hofoperndirektor
Gustav Mahler ehelichte.

In ihrem  Soloprogramm “Freche,
frivole Frauen” lockt Ingrid Merschl
mit pikanten und spritzigen
Operetten- und Filmchansons aus
der Zeit von 1900 bis 1940 von
Stolz, Benatzky, Hollaender, Straus,

"Freche, frivole Frauen""Freche, frivole Frauen"
Ingrid Merschl singt große Filmschlager 

aus der Zeit des Fin de siécle

Mit Heinz Grünauer und Franz Eder
sind zwei Stimmungskanonen im
Waldmüllerzentrum zu Gast. Sie wer-
den Sie sicherlich in gewohnter Weise
mit viel Schwung und Schmäh unter-
halten. 

Längst sind die beiden aus Radio-
und Fernsehsendungen  (Musikanten-
stadl) bekannt. Sie treten immer wie-
der auch international auf. Tourneen
führten sie bereits nach Japan,
Australien, Schweden, Finnland,
Tunesien, Amerika, Kanada,
Deutschland, Russland und in die
Schweiz.

Deshalb sind wir besonders stolz,
dass es uns trotzdem gelungen ist,
Heinz und Franz wieder ins
Waldmüllerzentrum zu bringen. Ein
kurzweiliger Vormittag mit Musik und
guter Laune ist gesichert. 

Diese Veranstaltung ist leider
bereits zur Drucklegung der Zeitung
ausverkauft.

FFrrüühhsscchhooppppeenn  

iimm  WWaallddmmüülllleerrzzeennttrruumm

mmiitt  ddeerr  WWeellttppaarrttiiee

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Sonntag, 7. 11. 2010  Sonntag, 7. 11. 2010  

11.00 Uhr11.00 Uhr
Eintritt: € 12.--Eintritt: € 12.--



D
at

um
 

U
hr

ze
it 

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

 
O

rt
 

 
S

a 
04

.0
9.

20
10

 
 ab

 1
5.

00
 U

hr
 

 M
us

ik
ve

re
in

 O
be

rla
aa

 –
 O

be
rla

ae
r K

irt
ag

 
 D

or
fw

irt
, O

be
rla

a 

M
i. 

08
.0

9.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

Ve
rn

is
sa

ge
 : 

“I
m

pr
es

si
on

en
 v

on
 C

hr
is

te
l K

ra
us

gr
ub

er
-B

er
gn

er
“ 

A
us

st
el

lu
ng

 v
on

 0
8.

09
.2

01
0 

bi
s 

14
.1

0.
20

10
  

je
de

n 
D

i. 
un

d 
D

o.
 1

6.
00

 –
 1

8.
00

 U
hr

 b
ei

 fr
ei

em
 E

in
tri

tt 
ge

öf
fn

et
. 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

D
i. 

14
.0

9.
20

10
 

15
.0

0 
U

hr
 

Se
ni

or
en

na
ch

m
itt

ag
: “

W
ie

ne
r K

in
de

r s
in

ge
n 

ge
rn

“ g
an

z 
be

so
nd

er
s 

O
pe

re
tte

n 
un

d 
W

ie
ne

rli
ed

er
! 

M
it 

 In
gr

id
 M

er
sc

hl
,  

P
et

er
 K

ra
to

ch
vi

l u
nd

 R
om

an
 T

eo
do

ro
w

ic
z 

E
in

tri
tt:

 €
 3

,0
0 

-  
A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

D
i.1

4.
 0

9.
 2

01
0 

19
.0

0 
U

hr
 

„S
ch

ul
e 

de
s 

W
ie

ne
rli

ed
es

“ 
Al

le
, d

ie
 g

er
ne

 s
in

ge
n 

ab
er

 a
uc

h 
je

ne
 d

ie
 g

er
ne

 z
uh

ör
en

 s
in

d 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

. M
us

ik
be

itr
ag

: €
 3

,0
0 

- I
nf

o:
 H

el
en

e 
W

itz
el

sb
er

ge
r 0

69
9/

12
08

64
25

 
G

as
th

of
  W

al
dv

ie
rtl

er
ho

f 1
10

0 
W

ie
n,

 H
er

zg
as

se
 2

9 
A

ch
tu

ng
 n

eu
er

 O
rt

!!!
 

S
a.

18
.0

9.
20

10
 

18
.0

0 
U

hr
 

C
ho

r C
ur

io
si

ta
s:

 A
lt 

be
ka

nn
t, 

un
d 

do
ch

 n
oc

h 
ni

e 
so

 g
eh

ör
t! 

E
in

tri
tt:

 fr
ei

  A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

S
o.

19
.0

9.
20

10
 

ab
 1

3.
00

 U
hr

 
M

us
ik

ve
re

in
 O

be
rla

aa
 –

 E
rn

te
da

nk
fe

st
 m

it 
U

m
zu

g 
O

be
rla

ae
rs

tra
ße

/K
irc

he
np

la
tz

 

M
o.

27
.0

9.
20

10
 

18
.0

0 
U

hr
 

„D
es

 V
og

er
l a

m
 B

am
 s

ch
au

t a
m

 H
er

rg
ot

t a
us

 S
ta

“ 
M

it 
P

ro
f. 

K
ar

l H
od

in
a 

un
d 

R
ud

i K
os

ch
el

u 
E

in
tri

tt:
 €

 1
0,

00
 - 

A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

D
i. 

28
.0

9.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

„S
ch

ul
e 

de
s 

W
ie

ne
rli

ed
es

“ 
Al

le
, d

ie
 g

er
ne

 s
in

ge
n 

ab
er

 a
uc

h 
je

ne
 d

ie
 g

er
ne

 z
uh

ör
en

 s
in

d 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

. M
us

ik
be

itr
ag

: €
 3

,0
0 

- I
nf

o:
 H

el
en

e 
W

itz
el

sb
er

ge
r 0

69
9/

12
08

64
25

 
G

as
th

of
  W

al
dv

ie
rtl

er
ho

f 1
10

0 
W

ie
n,

 H
er

zg
as

se
 2

9 

D
o.

 3
0.

09
.2

01
0 

19
.3

0-
21

.3
0 

V
ol

ks
ta

nz
üb

un
gs

ab
en

d 
in

 d
er

 P
fa

rre
 K

at
ha

rin
a 

v.
 S

ie
na

 
 In

fo
: D

r. 
H

ad
w

ig
er

 0
1/

60
46

04
6 

Ka
th

ar
in

a 
vo

n 
Si

en
a 

11
00

 W
ie

n,
 K

un
dr

at
st

ra
ße

 5
 

S
a.

 0
2.

10
.2

01
0 

16
.0

0 
U

hr
 

“L
ie

de
r u

nd
 A

rie
n“

 M
it 

D
an

ie
la

 T
re

ffn
er

, C
or

ne
lia

 H
üb

sc
h 

un
d 

A
nd

re
a 

Li
ns

ba
ue

r 
E

in
tri

tt:
 €

 7
,0

0 
A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

D
i. 

05
.1

0.
20

10
 

15
.0

0 
U

hr
 

Se
ni

or
en

na
ch

m
itt

ag
 m

it 
D

uo
 G

ra
di

ng
er

-H
or

ac
ek

 
E

in
tri

tt:
 €

 3
,0

0 
- A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

S
a.

 0
9.

10
.2

01
0 

17
.0

0 
U

hr
 

Ja
zz

-B
lu

es
-L

at
in

 2
01

0 
“D

ie
 M

an
do

lin
en

 a
nd

er
s“

  
E

in
tri

tt:
 €

 1
0,

00
 In

fo
: 6

88
 1

1 
00

 o
de

r T
el

: 6
88

 7
6 

78
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

D
i. 

12
.1

0.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

„S
ch

ul
e 

de
s 

W
ie

ne
rli

ed
es

“ 
Al

le
, d

ie
 g

er
ne

 s
in

ge
n 

ab
er

 a
uc

h 
je

ne
 d

ie
 g

er
ne

 z
uh

ör
en

 s
in

d 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

. M
us

ik
be

itr
ag

: €
 3

,0
0 

- I
nf

o:
 H

el
en

e 
W

itz
el

sb
er

ge
r 0

69
9/

12
08

64
25

 
G

as
th

of
  W

al
dv

ie
rtl

er
ho

f 1
10

0 
W

ie
n,

 H
er

zg
as

se
 2

9 

D
o.

 1
4.

10
.2

01
0 

19
.3

0-
21

.3
0 

V
ol

ks
ta

nz
üb

un
gs

ab
en

d 
in

 d
er

 P
fa

rre
 K

at
ha

rin
a 

v.
 S

ie
na

  
In

fo
: D

r. 
H

ad
w

ig
er

 0
1/

60
46

04
6 

Ka
th

ar
in

a 
vo

n 
Si

en
a 

11
00

 W
ie

n,
 K

un
dr

at
st

ra
ße

 5
 

S
a.

 1
6.

10
.2

01
0 

15
.0

0 
U

hr
 

“E
in

 G
ru

ß 
au

s 
W

ie
n“

 M
al

at
 S

ch
ra

m
m

el
n,

 K
S

 G
eo

rg
 T

ic
hy

 u
nd

 In
gr

id
 M

er
sc

hl
 

E
in

tri
tt:

 €
 1

2,
00

 - 
A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

M
i. 

20
.1

0.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

Ve
rn

is
sa

ge
: “

Ju
ng

e 
Fo

to
gr

af
ie

 a
us

 F
av

or
ite

n“
 v

on
 A

nd
re

as
 B

lö
sc

hl
 u

nd
 J

ak
ob

 W
öc

ki
ng

er
 

A
us

st
el

lu
ng

 v
on

 2
0.

10
.2

01
0 

bi
s 

11
.1

1.
20

10
  

je
de

n 
D

i. 
un

d 
D

o.
 1

6.
00

 –
 1

8.
00

 U
hr

 b
ei

 fr
ei

em
 E

in
tri

tt 
ge

öf
fn

et
. 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

M
i. 

27
.1

0.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

“S
ch

ul
e 

de
s 

W
ie

ne
rli

ed
es

“ 
Fe

st
ve

ra
ns

ta
ltu

ng
  

E
in

tri
tt:

 €
 5

,0
0 

- A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

D
o.

 2
8.

10
.2

01
0 

19
.3

0-
21

.3
0 

V
ol

ks
ta

nz
üb

un
gs

ab
en

d 
in

 d
er

 P
fa

rre
 K

at
ha

rin
a 

v.
 S

ie
na

 
 In

fo
: D

r. 
H

ad
w

ig
er

 0
1/

60
46

04
6 

Ka
th

ar
in

a 
vo

n 
Si

en
a 

11
00

 W
ie

n,
 K

un
dr

at
st

ra
ße

 5
 

S
o.

 3
1.

10
.2

01
0 

17
.0

0 
U

hr
 

M
us

ik
ve

re
in

 O
be

rla
aa

 –
 K

irc
he

nk
on

ze
rt

 
P

fa
rrk

irc
he

  O
be

rla
a 

D
i. 

02
.1

1.
20

10
 

15
.0

0 
U

hr
 

Se
ni

or
en

na
ch

m
itt

ag
 m

it 
P

ro
f. 

P
ol

di
 G

ro
ss

m
an

n 
un

d 
P

et
er

 R
os

en
 

E
in

tri
tt:

 €
 3

,0
0 

- A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

S
o.

 0
7.

11
.2

01
0 

11
.0

0-
14

.0
0 

Fr
üh

sc
ho

pp
en

 m
it 

de
r “

W
el

tp
ar

tie
“ 

 
E

in
tri

tt:
 €

 1
2,

00
 - 

A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

D
i. 

09
.1

1.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

„S
ch

ul
e 

de
s 

W
ie

ne
rli

ed
es

“ 
Al

le
, d

ie
 g

er
ne

 s
in

ge
n 

ab
er

 a
uc

h 
je

ne
 d

ie
 g

er
ne

 z
uh

ör
en

 s
in

d 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

. M
us

ik
be

itr
ag

: €
 3

,0
0 

- I
nf

o:
 H

el
en

e 
W

itz
el

sb
er

ge
r 0

69
9/

12
08

64
25

 
G

as
th

of
  W

al
dv

ie
rtl

er
ho

f 1
10

0 
W

ie
n,

 H
er

zg
as

se
 2

9 



M
i. 

10
.1

1.
20

10
 

11
.3

0 
U

hr
 

Sa
lo

nm
us

ik
 m

it 
G

ab
rie

le
 F

us
sg

än
ge

r-
K

ar
lin

ge
r u

nd
 D

or
is

 F
uc

hs
 S

ch
m

an
ke

rln
 v

om
 

“R
in

gs
m

ut
h“

  E
in

tri
tt:

 €
 3

,0
0 

- A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

D
o.

 1
1.

11
.2

01
0 

18
.0

0 
U

hr
 

U
ng

ar
is

ch
er

 A
be

nd
 m

it 
de

m
 ö

st
er

re
ic

hi
sc

h 
- u

ng
ar

is
ch

em
 K

ul
tu

rv
er

ei
n 

D
el

ib
ab

 
E

in
tri

tt 
fre

i! 
 A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

D
o.

 1
1.

11
.2

01
0 

19
.3

0-
21

.3
0 

V
ol

ks
ta

nz
üb

un
gs

ab
en

d 
in

 d
er

 P
fa

rre
 K

at
ha

rin
a 

v.
 S

ie
na

  
In

fo
: D

r. 
H

ad
w

ig
er

 0
1/

60
46

04
6 

Ka
th

ar
in

a 
vo

n 
Si

en
a 

11
00

 W
ie

n,
 K

un
dr

at
st

ra
ße

 5
 

S
o.

 1
4.

11
.2

01
0 

16
.0

0 
U

hr
 

N
eu

es
 F

av
or

itn
er

 M
an

do
lin

en
or

ch
es

te
r H

er
bs

tk
on

ze
rt 

m
it 

So
nj

a 
Ku

ta
le

k,
  

M
ic

ha
el

 W
ag

ne
r u

nd
 D

r. 
H

ei
nz

 K
ris

pe
r. 

E
in

tri
tt:

 €
 1

0,
00

 - 
A

nm
el

du
ng

en
: 0

1/
68

87
67

8 
un

d 
01

/9
43

32
99

4 
H

au
s 

de
r B

eg
eg

nu
ng

 
11

00
 W

ie
n 

Ad
a-

C
hr

is
te

n-
G

as
se

 2
B

 

M
i. 

17
.1

1.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

Ve
rn

is
sa

ge
: T

ho
m

as
 E

ng
l  

A
us

st
el

lu
ng

 v
on

 1
7.

11
.2

01
0 

bi
s 

16
.1

2.
20

10
  

je
de

n 
D

i. 
un

d 
D

o.
 1

6.
00

 –
 1

8.
00

 U
hr

 b
ei

 fr
ei

em
 E

in
tri

tt 
ge

öf
fn

et
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

S
a.

 2
0.

11
.2

01
0 

15
.0

0 
U

hr
 

“F
re

ch
e,

 fr
iv

ol
e 

Fr
au

en
“ 

m
it 

In
gr

id
 M

er
sc

hl
 u

nd
 R

om
an

 T
eo

do
ro

w
ic

z 
E

in
tri

tt:
 €

 7
,0

0 
- A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

D
i. 

23
.1

1.
20

10
 

19
.0

0 
U

hr
 

„S
ch

ul
e 

de
s 

W
ie

ne
rli

ed
es

“ 
Al

le
, d

ie
 g

er
ne

 s
in

ge
n 

ab
er

 a
uc

h 
je

ne
 d

ie
 g

er
ne

 z
uh

ör
en

 s
in

d 
he

rz
lic

h 
ei

ng
el

ad
en

. M
us

ik
be

itr
ag

: €
 3

,0
0 

 - 
 In

fo
: H

el
en

e 
W

itz
el

sb
er

ge
r 0

69
9/

12
08

64
25

 
G

as
th

of
  W

al
dv

ie
rtl

er
ho

f 1
10

0 
W

ie
n,

 H
er

zg
as

se
 2

9 

D
o.

25
.1

1.
20

10
 

18
.0

0 
U

hr
 

„W
ie

ne
rA

rt
Sc

hr
am

m
el

n“
-T

ra
di

tio
ne

lle
s 

un
d 

M
od

er
ne

s,
 b

un
t g

em
is

ch
t 

E
in

tri
tt:

 €
 7

,0
0 

-  
A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

D
o.

25
.1

1.
20

10
 

19
.3

0 
U

hr
 

26
. K

at
hr

ei
nt

an
za

be
nd

 in
 d

er
 P

fa
rre

 K
at

ha
rin

a 
v.

 S
ie

na
 

 In
fo

: D
r. 

H
ad

w
ig

er
 0

1/
60

46
04

6 
Ka

th
ar

in
a 

vo
n 

Si
en

a 
11

00
 W

ie
n,

 K
un

dr
at

st
ra

ße
 5

 

Fr
. 2

6.
11

.2
01

0 
19

.0
0 

U
hr

 
K

on
ze

rt
 d

es
 W

ie
ne

r A
kk

or
de

on
cl

ub
 F

av
or

ite
n 

E
in

tri
tt:

 €
 9

,0
0 

- A
nm

el
du

ng
en

: 0
65

0/
66

83
22

2 
Se

ni
or

en
 R

es
id

en
z 

11
00

 W
ie

n,
  F

on
ta

na
st

ra
ss

e 
10

 

Fr
. 2

6.
11

.2
01

0 
ab

 1
7.

00
 U

hr
 

A
dv

en
t- 

un
d 

W
ei

hn
ac

ht
sm

ar
kt

 
M

V
 O

be
rla

a-
M

us
ik

ha
us

/ 1
10

0,
 L

aa
er

be
rg

st
ra

ße
 2

78
 

S
a.

 2
7.

11
.2

01
0 

ab
 1

4.
00

 U
hr

 
A

dv
en

t- 
un

d 
W

ei
hn

ac
ht

sm
ar

kt
 

M
V

 O
be

rla
a-

M
us

ik
ha

us
/ 1

10
0,

 L
aa

er
be

rg
st

ra
ße

 2
78

 

S
a.

 2
7.

11
.2

01
0 

19
.0

0 
U

hr
 

B
es

in
nl

ic
he

r A
dv

en
ta

be
nd

 m
it 

VG
V-

C
ho

r 
Ka

th
ar

in
a 

vo
n 

Si
en

a 
11

00
 W

ie
n,

 K
un

dr
at

st
ra

ße
 5

 

S
o.

 2
8.

11
.2

01
0 

16
.0

0 
U

hr
 

K
la

ss
is

ch
es

 K
la

vi
er

ko
nz

er
t: 

D
er

 P
ia

ni
st

 D
r. 

Jo
ha

nn
es

 K
ro

pf
its

ch
  

tri
tt 

m
it 

Th
er

es
a 

un
d 

D
av

id
 K

ro
pf

its
ch

 im
 W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 a
uf

.  
E

in
tri

tt:
 €

 1
0,

00
/7

,0
0 

 - 
A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

M
i. 

01
.1

2.
20

10
 

09
.0

0-
10

.0
0 

10
.3

0-
11

.3
0 

K
in

de
rv

or
st

el
lu

ng
: “

B
un

te
 W

ei
hn

ac
ht

ss
tu

nd
en

“ 
m

it 
Ja

cq
ue

lin
e 

P
ay

er
 u

nd
 C

or
in

na
 P

um
m

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
 

S
o.

 0
5.

12
.2

01
0 

13
.0

0-
19

.0
0 

 
Ö

st
er

re
ic

hi
sc

h-
K

ro
at

is
ch

er
 A

dv
en

tn
ac

hm
itt

ag
 

E
in

tri
tt:

 €
 5

,0
0 

- I
nf

o:
 D

r. 
H

ad
w

ig
er

 0
1/

60
46

04
6 

un
d 

06
60

/4
64

66
14

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

D
i. 

07
.1

2.
20

10
 

15
.0

0 
U

hr
 

Se
ni

or
en

na
ch

m
itt

ag
 : 

m
it 

de
m

 D
uo

 S
ch

m
itz

be
rg

er
 u

nd
 S

ig
i P

re
is

z 
E

in
tri

tt:
 €

 3
,0

0 
- A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

M
i. 

08
.1

2.
20

10
 

16
.0

0 
U

hr
 

A
rb

ei
te

r S
än

ge
rb

un
d 

Fa
vo

rit
en

 u
nd

 1
0e

r M
us

i 
E

in
tri

tt:
 €

 5
,0

0 
- A

nm
el

du
ng

en
: 0

66
0/

46
46

61
4 

o.
 0

69
9/

81
44

90
56

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

S
o.

12
.1

2.
20

10
 

15
.0

0 
U

hr
 

“O
 d

u 
fr

öh
lic

he
“ 

W
ei

hn
ac

ht
sp

ro
gr

am
m

  
m

it 
In

gr
id

 M
er

sc
hl

 u
nd

 Z
ith

er
en

se
m

bl
e 

 V
in

do
bo

na
 u

nt
er

 d
er

 L
ei

tu
ng

 v
on

 H
an

s 
H

as
lin

ge
r  

E
in

tri
tt:

 €
 7

,0
0 

- A
nm

el
du

ng
en

: 0
66

0/
46

46
61

4 
o.

 0
69

9/
81

44
90

56
 

W
al

dm
ül

le
rz

en
tru

m
 1

10
0 

W
ie

n,
 H

as
en

ga
ss

e 
38

-4
0 

Fr
. 1

7.
12

.2
01

0 
17

.0
0-

18
.0

0 
W

ei
hn

ac
ht

lic
he

s 
m

it 
de

m
 L

eh
re

r a
-c

ap
pe

lla
-C

ho
r 

 m
it 

Le
su

ng
 2

.L
TP

 M
ar

ia
nn

e 
K

lic
ka

 
W

al
dm

ül
le

rz
en

tru
m

 1
10

0 
W

ie
n,

 H
as

en
ga

ss
e 

38
-4

0 

M
i. 

22
.1

2.
20

10
 

ab
 1

5.
00

 U
hr

 
Fi

sc
hm

ar
kt

 b
ei

m
 M

us
ik

ha
us

 
M

V
 O

be
rla

a-
M

us
ik

ha
us

/ 1
10

0,
 L

aa
er

be
rg

st
ra

ße
 2

78
 

Fr
. 2

4.
 1

2.
20

10
 

17
.0

0 
U

hr
 

M
us

ik
ve

re
in

 O
be

rla
aa

 –
 C

hr
is

tk
in

dl
se

ge
n 

P
fa

rrk
irc

he
 O

be
rla

a 

 



ImpressionenImpressionen

Christel Krausgruber-Bergner zu
ihrem künstlerischen Werdegang: „Als
Tochter eines Kunsttischlers und
Restaurators war ich schon als Kind
fasziniert von Kunst jeglicher Art.

Mein malerisches Talent wurde
schon in meiner Jugend entdeckt und
sollte gefördert werden. Doch ich
musste nach zwei Semestern Malerei
an der Akademie der bildenden
Künste aus finanziellen Gründen
abbrechen und ins Berufsleben wech-

seln.
Doch da die Malerei weiterhin meine

große Leidenschaft blieb, nahm ich
meine Pensionierung zum Anlass,
eine fundierte Ausbildung beim akad.
Maler und Aric Brauer-Schüler Mag.
Marcus Stiel zu absolvieren.
Sommerakademien und Seminare
erweitern weiterhin mein Wissen.“

Ausstellungen in Wien (Wasser-
turm, Alte Schieberkammer) sowie in
Breitenbrunn, Gumpoldskirchen,
Baden, Retz und Zellerndorf.

Christel Krausgruber-Bergner stellt
im Waldmüllerzentrum aus

Vernissage 
Waldmüllerzentrum
8.9.2010 - 19.00 Uhr 

Die Ausstellung ist bis 14.10.2010
jeden Dienstag und Donnerstag 

16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Eintritt frei

F r e i z e i t  u n d  K u l t u r S e i t e  1 0 K u l t u r  1 0

Die Schule des
Wienerliedes

hat einen neuen Treffpunkt

Wer hat nicht schon den Refrain eines
Wienerliedes vor sich her gesungen?
Aber der Text der weiteren Strophen fällt
einem nicht so leicht ein. Deshalb lädt
auch heuer wieder die „Schule des
Wienerliedes“ zum Mitsingen ein.

Die Gesangsabende finden ab so-
fort in der angenehmen Atmosphäre
des beliebten Gasthofs Waldviertler-
hof 1100 Wien, Herzgasse 29 statt.

Routinierte Musikanten begleiten die
sangesfreudige Runde mit dem
Akkordeon und der Gitarre. Kostenlos
werden Textblätter und Notenmaterial
verliehen, die Teilnehmer bezahlen
lediglich einen Musikbeitrag von 3 €..
Die Arbeitsgemeinschaft „Kultur 10“ hat
bereits vor einigen Jahren die Patronanz
über die vergnüglichen „Schulstunden“
übernommen. Jeder kann mitmachen,
die Hobbysänger  sollen zum „Unter-
richt“ nur viel gute Laune mitbringen

Am Montag, den 14. September 2010
um 19 Uhr startet die nächste Saison.
Weitere Termine: 28. September, 12.
Oktober, sowie 9. und 23. November.
Auskünfte bekommen Interessenten bei
Frau Helene Witzelsberger unter der
Rufnummer 0699/120 86 425.

Auch heuer findet wieder die so
beliebte Festveranstaltung der Schule
des Wienerliedes im Waldmüllerzen-
trum statt (27. Oktober 2010 - 19.00
Uhr). Dabei werden die Mitglieder der
Schule des Wienerliedes Kostproben
ihres Könnens geben. Im zweiten Block
kommen dann die Stars des
Wienerliedes an die Reihe. Lassen sie
sich überraschen, wer heuer mit dabei
sein wird!



F r e i z e i t  u n d  K u l t u r S e i t e  1 1 K u l t u r  1 0

Vis ionariVisionariJunge FotografieJunge Fotografie
in Favoritenin Favoriten
Andreas Blöschl
Jakob Wöckinger

Thomas Engl und Lucia Riccelli im Waldmüllerzentrum

Das Fotografieren interessierte sie
seit sie als Jugendliche von Ihren Eltern
ihren ersten eigenen Fotoapparat erhal-
ten hatten. Fotografiert wurde damals
alles was nur irgendwie interessant
erschien.

Seit knapp einem Jahr sind die bei-
den jungen Favoritner nunmehr sehr
gezielt auf der Jagd nach neuen
Perspektiven im Alltäglichen. Die
Grundsätze der Fotografie lernten die
Zwei in einem Freifach im letzten Jahr
ihrer Ausbildung an der HTL Rennweg
und im Selbststudium. Bewaffnet mit
ihrer Kamera  und dem Wissen über die
Grundzüge der Bildkomposition sind sie
seither unterwegs um das Besondere
im Alltäglichen einzufangen.

Nachdem die beiden Freunde im ver-
gangenen Juni sehr erfolgreich ihre
EDV-Ausbildung an der HTL Rennweg
abschließen konnten, scheint nunmehr
die Zeit reif für eine Ausstellung.  In die-
ser  Ausstellung im Waldmüllerzentrum
präsentieren sie nunmehr erstmals
einer breiteren Öffentlichkeit in Ihren
Heimatbezirk die Höhepunkte ihres bis-
herigen Werkes.

Thomas Engl über sich:
„Die Zeit spielt für mich beim Malen

keine Rolle. An manchem Bild arbeite
ich viele Monate, bis ich es als abge-
schlossen bezeichne und es für die
Öffentlichkeit freigebe. Mein Credo ist
Lebensfreude und Optimismus und das
spiegeln auch meine Werke wider, wie
man mir versicherte: Farbintensität,
Ausdrucksstärke und Leuchtkraft sind
die unverwechselbaren Konstanten mei-
ner Bilder.

Diese Kraft und innere Wärme in das
Werk zu transferieren bedarf es aber
verschiedener Verfahren, die ich anwen-
de. So sind die Bilder jeweils gemalt,
gekratzt, gespachtelt, geformt oder in
Siebdrucktechnik angefertigt. Durch
diese Arbeitsweisen schaffe ich mir
meine eigene Bildwirklichkeit und versu-
che damit nicht nur meine Impressionen
darzustellen, sondern auch die
Gedanken- und Gefühlswelt des
Betrachters anzuregen.

Meine ersten Arbeiten entstanden,
während ich als Autodidakt anstrebte, in
meinen Bildern Gegenständliches dar-
zustellen. Durch die Aneignung zahlrei-
cher Techniken wandelte sich mein
künstlerischer Stil und ich begann im
experimentellen Bereich zu arbeiten. Ich

Vernissage 
Waldmüllerzentrum
20.10.2010 - 19.00 Uhr 

Die Ausstellung ist bis 11.11.2010 
jeden Dienstag und Donnerstag 

16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.
Eintritt frei

Vernissage 
Waldmüllerzentrum
17.11.2010 - 19.00 Uhr 

Die Ausstellung ist bis
17.12.2010 

jeden Dienstag und Donnerstag 
16.00 - 18.00 Uhr geöffnet.

Eintritt frei

entdeckte auch, dass durch das
Experimentieren eine Verzerrung des
Realen stattfindet und in meinen Bildern
zum Ausdruck kommt.“

Lucia Riccelli, 
Malerin und Performerin lebt und arbei-
tet in Wien. In Rom geboren, studierte
dann an der Accademia di Belle Arti di
Roma Malerei / Bühnenbild und schloss
1993 mit dem Diplom im Fach
Bühnenbild ab.

An einem privaten Konservatorium in
Rom studierte Sie Ballett mit
Diplomabschluß 1990. Es folgte eine
Vertiefung im Zeitgenössischen Tanz
sowie im Physical Theatre und Yoga in
Rom, Wien, London, Paris und
Salzburg. Studium der Violine seit 1987.

Seit 1995 freischaffende Künstlerin in
Wien und Mitwirkende in zahlreichen
Tanzproduktionen (u.a. mit Atti Impuri,
Laroque Tanz Company, Tanz*Hotel,
Lawine Torren). 

Viele Ausstellungen im In- und
Ausland.

Seit 2005 Live-Painting, Tanz-
Performances und Mitwirken an zahlrei-
chen Events. Seit 2006 Tanzimprovisa-
tionen im Rahmen von Live-Konzerten
und Lesungen mit verschiedenen
Komponisten, Musikern und Autoren.

Seit 2007 Choreografie und Regie
ihrer eigenen Performances. 

Die performativen Künste haben stets
Lucia Riccellis Werdegang als bildende
Künstlerin beeinflusst. Die Verbindung
von Tanz, Video, Musik, und Installation
spiegelt sich in ihrer Arbeit als Malerin
wider.

Glenfiddich

werrastetderrostet



Advent und Jahreswechsel  bei  Kultur  10

F r e i z e i t  u n d  K u l t u r S e i t e  1 2 K u l t u r  1 0

Erinnern Sie sich noch an
Weihnachten, als Sie noch Kind
waren, im Kreise der Eltern und
Großeltern? Der Duft der selbstge-
backenen Kekse hing in der Luft
und gemeinsam sang und spielte
man weihnachtliche Weisen. 

Möglicherweise war die Stimmung
so, wie sie bei uns am 12.12.2010
sein wird, wenn es heißt „O du fröh-
liche…“. Ein gemütlicher Nachmittag
bei Kaffee, Punsch, Brötchen und
sonstigen Leckereien. Ein
geschmückter Baum, Kerzen und
natürlich Musik, die auf das bevor-
stehende Fest einstimmt. Ein biss-
chen Ruhe im Trubel der Hektik um
die Weihnachtseinkäufe.

Ingrid Merschl und das

Zitherquartett Vindobona unter der
Leitung von Hans Haslinger wollen
Ihnen einen schönen
Adventnachmittag mit stimmungs-
voller Musik bereiten. Vielleicht spü-
ren Sie dabei sogar das wärmende
Feuer eines offenen Kamins. Nichts
könnte dafür passender sein, als
dieses Weihnachtsprogramm zum 3.
Advent.

Hans Haslinger und seine drei
Damen sind ein hervorragendes
Quartett, die mit viel Herz, Gefühl
und Freude musizieren. Das
Zitherquartett Vindobona war schon
im Vorjahr bei uns zu Gast und hat
das Publikum begeistert. Hans
Haslinger kann heuer auch wieder
die Leitung übernehmen, er  spielt
bei uns zum ersten Mal.

Genießen Sie bei uns zwei ruhige,
entspannte und gemütvolle Stunden
bei Gesang und Musik mit dem
Zitherquartett Vindobona und Ingrid
Merschl, die auch mit lustigen und
besinnlichen G’schichterln durch
das Programm führen wird.

Ein gemeinsames Adventkonzert
der 10er Musi mit dem Arbeitersän-
gerbund Favoriten bereichert auch
dieses Jahr unser Adventprogramm.
Herrlich stimmungsvolle Weisen,
ideal für die “stillste Zeit im Jahr”,
unvergleichlich interpretiert von den
Mitgliedern der 10er Musi, ergänzt
durch Darbietungen der wunder-
schönen Stimmen der Favoritner
Arbeitersänger, sind ein Garant für
einen stimmungsvollen Advent-
nachmittag bei Kultur 10 im
Waldmüllerzentrum.

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Sonntag, 2. 1. 2011 Sonntag, 2. 1. 2011 

16.00 Uhr16.00 Uhr
Eintritt: € 10.--Eintritt: € 10.--

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Sonntag, 12. 12. 2010 Sonntag, 12. 12. 2010 

15.00 Uhr15.00 Uhr

Eintritt: € 7.--Eintritt: € 7.--

DAS FAVORITNER NEUJAHRSKONZERTDAS FAVORITNER NEUJAHRSKONZERT
Die Damenkapelle Wiener Hofburg unter der Leitung von Gabriele Fussgänger-Karlinger

Das "Favoritner Neujahrskonzert",
erstmals 2006 von Kultur 10  im
Waldmüllerzentrum veranstaltet,
wurde sofort ein voller Erfolg. Seither
eröffnet die "Damenkapelle Wiener
Hofburg", nunmehr bereits zum sechs-
ten Male, mit diesem Konzert den
Jahresreigen im  Waldmüllerzentrum.

Die Stehgeigerin Gabriele
Fussgänger-Karlinger wird auch dies-
mal mit ihren Musikerinnen im Stile der
klassischen Damenkapellen des 19.
Jahrhunderts das Publikum in

Walzerseligkeit versetzen. Unvergessl-
iche Walzermelodien, dargeboten von
bezaubernden, großartigen Musiker-
innen sind Garant dafür, dass auch im
Jahre 2011 dieses Konzert zum
Jahresauftakt zum Augen- und
Ohrenschmaus werden wird.

„ O  d u  f r ö h l i c h e … “  „ O  d u  f r ö h l i c h e … “  Weihnachtskonzert
FavoritnerFavoritner

ArbeitersängerbundArbeitersängerbund
und 10er Musiund 10er Musi

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Mittwoch, 8. 12. 2010 Mittwoch, 8. 12. 2010 

16.00 Uhr16.00 Uhr

Eintritt: € 5.--Eintritt: € 5.--

Advent mit Ingrid MerschlAdvent mit Ingrid Merschl
und dem Zitherquartett Vindobonaund dem Zitherquartett Vindobona

Damenkapelle Wiener Hofburg
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Im Sommer entschied sich der MV
Oberlaa zur Teilnahme an der  Mid
Europe, einem der wichtigsten  interna-
tionalen Musikfestivals im Bereich der
symphonischen Blasmusik. Die Freude
auf dieses Event wurde nur dadurch
ein wenig getrübt, dass statt Freibad
und Urlaub, Üben und Proben ange-
sagt war. Kapellmeister Hannes Reigl
wollte nichts dem Zufall überlassen,
galt es doch gegenüber 40 anderen
internationalen Orchestern  zu beste-
hen. Er bereitete das Orchester dem-
entsprechend intensiv auf dieses

Im Dezember   widmet sich der
Wiener Lehrer a cappella – Chor  wie-
der ganz  der besinnlichen
Adventmusikim Waldmüllerzentrum .

Professor Mag. Günter Knotzinger
leitet seit mehr als 30 Jahren diesen
weit über die Grenzen Österreichs
bekannten gemischten Chor. Das
Repertoire spannt einen Bogen von
Madrigalen und Motetten der
Renaissance, Oratorien und Messen
bis zu Spirituals und Popmusik der
Gegenwart. 

Zu Beginn des vierten Advent-
wochenendes  wird der Chor im
Waldmüllerzentrum die Besucher-
innen und Besucher mit bekannten
und unbekannten Liedern auf das
Weihnachtsfest einstimmen. 

Besinnliche Gedichte und Texte
werden von der 2. Wiener Landtags-
präsidentin und Wiener Gemeinde-
rätin Frau Marianne Klicka vorgetra-
gen.

Verbringen Sie mit uns bei freiem
Eintritt, als kleines Geschenk von
Kultur 10, die letzte Veranstaltung des
Waldmüllerzentrums für dieses
Kalenderjahr! 

mit dem Wiener 
Lehrer - a cappella – Chor 

Ereignis vor.    Das Festival, welches
neben Hallen-, Kirchen- und Open Air
Konzerten auch einen Wettbewerb für
Jugendblasorchester, Meisterkurse für
Dirigenten und eine Musikmesse bein-
haltet ist jährlich Treffpunkt für etwa
2500 Musikerinnen und Musiker aus
der ganzen Welt.

Donnerstags durfte der MV Oberlaa
in der Tauernhalle sein Konzertpro-
gramm  präsentieren, Freitag am
Vormittag erfolgte ein Open Air Konzert
in der Fußgängerzone Schladming bei
strahlend schönem Wetter.
Dazwischen lag die „Lange Nacht“ der
Musik – in der auf zahlreichen Bühnen,
verteilt über die gesamte Schladminger
Fußgängerzone „Altes und Neues,
Bekanntes und Fremdartiges,
Tradiertes und Visionäres, Regionales
und Internationales“ dargeboten
wurde. 

Ein interessanter musikalischer
Ausflug bei traumhaftem Urlaubswetter
ließ alle Probenmühen vergessen und
war ein würdiger Abschluss für  das
erste Halbjahr 2010.

WaldmüllerzentrumWaldmüllerzentrum
Freitag, 17. 12. 2009  Freitag, 17. 12. 2009  

17.00 Uhr17.00 Uhr
Eintritt frei!Eintritt frei!

Lieder zur Advent- 
und Weihnachtszeit



Das Duo Horacek-Gradinger wird
am 5.Oktober 2010  im Rahmen die-
ses Seniorennachmittags für gute
Laune sorgen. Das erprobte und sehr
beliebte Duo wird Sie mit einem bunt
gemischten Programm und lustigen
G’schichterln sicherlich auf’s Beste
unterhalten!

Diese beiden äußerst sympathi-
schen Künstler waren ja schon des
Öfteren bei uns zu Gast.

Zuletzt, zum Abschluss des
Favoritner Kulturfstivals 2010 im
Waldmüllerzentrum, gemeinsam mit
Ingrid Merschl in einem Programm
zum 100. Geburtstag des Textdichters
Josef Kaderka.

Damals hatten die beiden auch
ihren dritten Mann mit, Hans Radon,
mit dem sie das Trio Wien bilden.

Die beiden Multitalente  - sie spielen
nicht nur Akkordeon und
Kontragitarre, sie komponieren auch
sehr erfolgreich -  sind in Sachen
„Wienerlied“ auch international unter-
wegs und bereisten bereits
Deutschland, Japan, Schweiz,
Holland und eben - Favoriten.

Bestimmt ganz entfalten können
sich Franzi Horacek an der
Kontragitarre und Fredi Gradinger am
Akkordeon beim Seniorennachmittag
im Waldmüllerzentrum mit einem
Soloprogramm voll Schmiss, Herz
und Witz.

Duo Horacek -Duo Horacek -
GradingerGradinger

Waldmüllerzentrum
5. 10. 2010 
15.00 Uhr 

Eintritt: € 3.--
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„Der Schmäh rennt“

Die so beliebten Seniorennach-
mittage von Kultur 10 sind seit
Gründung des Waldmüllerzentrums
ein fixer Bestandteil des
Programms. 

Unsere Intuition war und ist es
dabei, am ersten Dienstag jeden
Monats unseren Senioren ein tolles
Programm mit großartigen Künstlern
zu einem kleinen Anerkennungsbei-
trag zu bieten. Ziel dieser
Veranstaltungen, die nur Dank der
großartigen Unterstützung der Frau
Bezirksvorsteherin und der

Favoritner Kulturkommission mög-
lich ist, ist es einmal im Monat jenen,
die es sich sonst nicht leisten könn-
ten, Kunst und Kultur in ausgezeich-
neter Qualität zu bieten.

Der rege Zuspruch und die vielen
glücklichen und dankbaren
SeniorInnen zeigen uns, dass dies
eine Lücke in Wien darstellte, die
von Kultur 10 in Favoriten geschlos-
sen werden konnte. Daher werden
wir auch in Zukunft unsere
Seniorennachmit-tage bei unverän-
dert günstigen Preisen weiterführen.

Die Seniorennachmittage von Kultur 10
im Waldmüllerzentrum

Traditionelles und Modernes, bunt
gemischt, bringen am 25.November
2010 die „WienerArtSchrammeln“.

Das Repertoire reicht von Wiener
Musik, wobei nicht nur altbekannte
Melodien sondern auch Eigenkomposi-
tionen gespielt werden,  bis hin zu Jazz-
und Ethnoklängen.

Die gesamte Bandbreite  bietet Ihnen
das gänzlich aus Profimusikern beste-
hende  Ensemble im Waldmüllerzen-
trum!

Die „WienerArtSchrammeln“, die es
nunmehr seit 10 Jahren gibt, sind Alfred
Pfleger und Chrisoula Kombotis mit der
Violine, Gertrude Kisser am Akkordeon,
Kurt Obermair an der Kontragitarre und
Ursula Slawicek als Sängerin.  

Bis auf Gertrude Kisser treten die
Künstler erstmal bei uns auf. Freuen wir
uns auf ein interessantes, abwechs-
lungsreiches Programm.

Waldmüllerzentrum
Donnerstag 25. 11. 2010 

18.00 Uhr 
Eintritt: € 7.--

WienerArtSchrammeln

zu Gast bei Kultur 10
Delibab

Österreichisch - ungari-
scher Kulturverein kommt

ins Waldmüllerzentrum

Waldmüllerzentrum
Donnerstag 11. 11. 2010 

18.00 Uhr 
Eintritt frei!

Die Mitglieder des Vereins Delibab
werden ein buntes Folklorepro-
gramm ins Waldmüllerzentrum brin-
gen. Dabei wird ungarisches
Brauchtum musikalisch und tänze-
risch vorgestellt.

Freuen wir uns auf einen farben-
frohen Abend mit einem ordentli-
chen Schuß Paprika im
Waldmüllerzentrum.
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Zur Erleichterung Ihrer Planung
für das Jahr 2011 hier eine kleine
Vorschau auf unser Programm zum
Jahresbeginn 2011.

2.1.2011 -  "Favoritner
Neujahrskonzert" mit der
“Damenkapelle Wiener Hofburg”.
Das gesellschaftliche Ereignis zum
Jahresbeginn in Favoriten!

22.1.2011 - Das “Favoritner
Kulturkränzchen” von Kultur 10

1.2.2011 - Seniorennachmittag
mit dem Wiener Kleeblatt - Rita
Krebs, Erika Kreiseder und Fritz
Tesar. Der erste Seniorennachmit-
tag im Jahr 2011.

5.2.2011 - Ein Abend mit dem
Duo Hojsa - Emersberger. Das
beliebte Duo wird sicher tolle
Stimmung ins Waldmüllerzentrum
bringen.

8.3.2011 - Seniorenfasching mit
dem Duo Schmitzberger und
Ingrid Merschl 

Ein stimmungsvoller Seniorennach-
mittag steht uns im November ins
Haus.

Peter Rosen, den Sie ja sicher auch
noch aus Radio und Fernsehen ken-
nen, war  ja schon öfters bei uns zu
Gast. Diesmal wird er, begleitet am
Klavier von Prof. Poldi Grossmann,
den Seniorennachmittag gestalten.

Peter Rosen hat nicht nur eine wun-
derbare Stimme, auch sein Vortrag
lässt das Publikum immer wieder für
einige Zeit die täglichen Mühen des
Alltags vergessen. Wer Peter Rosen
schon bei seinen Vorträgen erlebt hat,
weiß wie charmant und doch auch bis-
sig er seine Lieder und G’schichterln,
mit denen er das Programm abrundet,
dem Publikum serviert.

Seine Pointen sitzen einfach immer,
ganz gleich ob sie nett oder böse sind.
Das fasziniert das Publikum, da er ja
stets elegant, zurückhaltend und sanft
wirkt. Umso mehr genießen es die
Zuseher, wenn er dann förmlich sprüht
vor Witzigkeit und trotzdem noch „Sir“
bleibt.

Freuen Sie sich auf die beiden sehr
beliebten Künstler!

Peter RosenPeter Rosen

Waldmüllerzentrum
2. 11. 2010 
15.00 Uhr 

Eintritt: € 3.--

Die AttraktionDie Attraktion
für Groß und Kleinfür Groß und Klein

im Böhmischen Praterim Böhmischen Prater

Das Riesenrad von Franz Reinhardt
schmückt nicht nur den Cover der

Favoriten - Wienerlied CD, sondern
bietet für die ganze Familie immer
tolle Unterhaltung und einen herrli-

chen Fernblick über Wien. 
Näheres unter www.reinhardt.at
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Beim Seniorennachmittag am
7.12.2010 unterhalten Sie diesmal
ganz „Unbekannte!“ Nämlich das
beliebte und bewährte Duo Helmut
Schmitzberger und Hermann
Mazurkiewicz! 

Aber nicht nur die beiden werden
Schwung ins Waldmüllerzentrum
bringen, Sigi Preisz als Sänger und
Moderator ist ebenfalls dabei und
wird mit seinen Liedern und
G‘schichterln für gute Laune sorgen.

Unseren Helmut Schmitzberger
und seinen Partner Hermann
Mazurkiewicz jetzt vorzustellen,
wäre für die beiden fast eine
Beleidigung. Man kann schon, wie
man es in Wien ausdrückt, sagen:
„die zwei sind bekannt wie ein bun-
ter Hund“.

Sigi Preisz steht ihnen um  nichts
nach. Er ist ein beliebter Wiener-
liedinterpret und lockert mit lustigen
G’schichterln gerne das Programm
auf. Er kann auch - na ja ein echter
Wiener eben - wunderbar „böhma-
keln“.

Auch den „Tschecherantentango“
glaubt man ihm auf’s Wort, wenn er
ihn zum Besten gibt.

kommt wieder ins
Waldmüllerzentrum

Waldmüllerzentrum
7. 12. 2010 
15.00 Uhr 

Eintritt: € 3.--

Duo SchmitzbergerDuo Schmitzberger

mit Sigi Preiszmit Sigi Preisz
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„„ WW II EE NN EE RR   KK II NN DD EE RR   SS II NN GG EE NN   GG EE RR NN ““

mit dabei Ingrid Merschl, Peter Kratochvil und Roman Teodorowicz

GRATIS KULTUR 10 ZEITUNGSABO
Ich möchte kostenlos und unverbindlich die Kultur 10 Zeitungsausgabe 2 bis

3x jährlich per Post erhalten. Das Abo ist jederzeit wieder kündbar.

Vorname:    ________________________________________________

Nachname: ________________________________________________

Anschrift:    ________       _____________________________________

Tel: _____________________       E-Mail: ________________________

Per Post an: Kultur 10, 1100, Hasengasse 38, Fax: 967 30 43
oder per E-Mail an : waldmuellerzentrum@chello.at 
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Die Saisoneröffnung der beliebten
Seniorennachmittage im Waldmüller-
zentrum findet am 14.September 2010
um 15.00 Uhr statt! Alle weiteren
Seniorennachmittage finden wie immer
jeden ersten Dienstag im Monat statt.

Zum ersten Seniorennachmittag
haben sich Ingrid Merschl und Peter

er Mitte August wieder als Begleiter von
Maresa Hörbiger und Joseph Lorenz in
der Hörbiger-Villa mitgewirkt.

Aber zurück zu unserem
Seniorennachmittag. Ingrid Merschl und
Peter Kratochvil haben sich für Operette
und Wienerlied entschieden. Sie hören
u.a Lieder aus „Die Csardasfürstin“, „Die
Kaiserin“, „Das Land des Lächelns“, „Die
Zirkusprinzessin“. Im wienerischen Teil
ist „Die Telefonbuchpolka“,  „Lanner-
musik“ oder „In Hietzing beim
Dommayer“ zu hören.

Beweisen Sie einfach, dass auch Sie
ein Wienerkind sind, das gerne singt und
Musik im Herzen hat.

RENÈ  RINGSMUTH  RESTAURANT  GMBH
1100 WIEN, JOHANNITERGASSE 1

TELEFON (01) 603 18 35
WWW.DER-RINGSMUTH.AT

Das Catering im Waldmüllerzentrum von

Kratochvil gleich ein wunderbar passen-
des Thema gewählt: „Wiener Kinder sin-
gen gern“. Und alle diese „Wiener
Kinder“ finden sich regelmäßig und zahl-
reich im Waldmüllerzentrum ein, egal ob
als Künstler oder, was immer sehr stim-
mungsvoll ist, als „aktive“ Zuhörer.

Ingrid Merschl brauchen wir nicht
mehr vorstellen, und auch Peter
Kratochvil ist durch sein oftmaliges
Auftreten im Waldmüllerzentrum in
diversen Operetten und Wienerliedpro-
grammen längst ein Publikumsliebling
geworden.

Als Begleiter am Klavier einmal mehr,
und immer sehr einfühlsam, Roman
Teodorowicz. Der Pianist bleibt ja bei
Künstlerbeschreibungen zumeist etwas
im Hintertreffen, aber wir möchten doch
erwähnen, dass Roman Teodorowicz
nicht nur bei uns sehr gefragt ist. So hat

Waldmüllerzentrum
14. September 2010 

15.00 Uhr 
Eintritt: € 3.--

Ingrid Merschl mit Peter Kratochvil
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